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Rosenkranz 
 

Gebete,  

Bilder, Betrachtungen, 

meditativ aneinandergereiht, 

einem Kranz von Blüten gleich. 

 

Für die einen: 

langweilig, eintönig. 

Für die anderen:  

Quelle der Kraft. 

Für uns alle: 

Gebets- und Glaubensschule, 

Hilfe und Heilmittel 

für Kirche und Welt. 

 

Man „lernt“ ihn nur, 

indem man ihn betet, 

indem man mit ihm 

den Weg geht zu den 

Geheimnissen unseres Glaubens. 

 

In der Gleichförmigkeit des Gebets, 

in steter Wiederholung, 

dem Einatmen und Ausatmen gleich, 

finden wir an der Hand Marias 

zu innerer Ruhe, 

zu uns selbst, 

zu Gott. 

 

Gisela Baltes, www.impulstexte.de.  

In: Pfarrbriefservice.de 
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Informationen 
 

für St. Liborius, St. Martin und St. Meinolfus im  
Pastoralen Raum Dortmund Mitte 

Ausgabe 18/2021, 02.10.2021 bis .17.10.2021 

Leitender Pfarrer  

Propst Andreas Coersmeier 
 

Pastor  

Norbert Hagemeister 

Tel.: 0231/92 73 87 81  

norbert.hagemeister@gmx.de 
 

Pastor 

Elmar Hake 

Tel: über St. Martin: 594333 

e.hake@icloud.com 
 

Gemeindereferentin 

Janine Hellbach 

0152 57 07 10 16 

janine.hellbach@gmx.de 

St. Liborius 

Bettina Abels , Liboristr. 18 

Tel.: 0231/59 72 22  

pfarrbuero@stliborius.de 

Fax: 0231/51 05 42 

Bei Raumanmietung bitte  

Kontakt über:  

raumplanung@stliborius.de 

Bürozeiten:  

Di 16 h -18 h, Do 10 h - 12 h 

Sparkasse Dortmund / IBAN: 

DE24 4405 0199 0181049030 

BIC: DORTDE33XXX 
 

St. Martin  

Annette Vollmer 

Gabelsbergerstr. 32  

Tel.: 0231/59 43 33  

sankt-martin@online.de  

Fax: 0231/531 19 57 

Bürozeiten:  

Di 10 h - 12 h, Do 16 h -18 h und  

Fr 10 h - 12 h  

Volksbank Dortmund / IBAN: 

DE42 4416 0014 2371 0419 02 

BIC: GENODEM1DOR 
 

St. Meinolfus 

Sabine Wessollek  

Rabenstr. 16  

Tel.: 0231/59 73 50  

pfarrbuero@stmeinolfus.de 
Fax: 0231/189 04 83 

Bürozeiten:  

Mo 10 h - 12 h, Mi 16 h - 18 h  

Sparkasse Dortmund / IBAN: 

DE29 4405 0199 0311 0008 10 

BIC: DORTDE33XXX 
 

Caritas-Sozialstationen 

Heilbronner Str. 9a, Tel.: 528818 

Asselner Hellweg 81, Tel.:279252 
 

Offene Kirchen in der Woche 

St. Liborius : 

Täglich von 11 - 18 Uhr 

St. Meinolfus: 

Freitags von 15 - 18 Uhr 

St. Martin: 

Montags bis mittwochs und  

freitags 11 - 16 Uhr 

donnerstags, samstags und 

sonntags: 11 - 18 Uhr 

Pastoralteam  

Pfarrbüros 

AN(GE)DACHT 

Impressum: 

Herausgeber: Pastoraler Raum, 

ehem. Pastoralverbund Dortmund - 
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Gebet beim Lesen der Zeitung am Morgen 

 

Schenke mir einen wachen Geist, 

die Spiele der Macht zu entlarven 

und die Bühnen der Selbstverliebten, 

die das eigene Ego beweihräuchern. 

 

Gib mir ein weites Herz, 

die Vorbilder echter Autorität wahrzunehmen 

und das Netzwerk der Unverzagten, 

die den Stummen eine Stimme geben. 

 

Öffne meine Augen 

für die Mutmacher des Alltags, 

die im Wandel die Chancen sehen, 

die in der Krise Fantasie entwickeln, 

die den Kopf aufrecht tragen, 

die sich den Überschuss Hoffnung bewahren. 

 

Stärke mich mit Freimut, 

die Frohe Botschaft querzulegen 

gegen hohle Phrasen, 

gegen bequeme Mittelmäßigkeit, 

gegen ausgrenzenden Nationalismus, 

gegen verweigerte Zukunftsverantwortung. 

 

Wecke meine Neugier und Entdeckerlust 

für das weite Land hinter der nächsten Ecke. 

Überrasche mich auf meinen Schritten 

durch diesen Tag. 

 

 
Burkhard Fecher, In: Pfarrbriefservice.de 

http://www.impulstexte.de/


www.pv-dortmund-mitte-ost.de 

Gottesdienstordnung für St. Liborius, St. Martin und St. Meinolfus vom 02.10.2021 bis 17.10.2021 

 
15.00 St. Liborius: Taufen von Annika Kiara Milde und 

 Fabian Wolters 

 
10.00 St. Meinolfus: Hl. Messe 

10.15 St. Liborius: Hl. Messe, 

 † Hildegard Wortmann, 

 †† d. Familie Döscher, 

 †† Ehel. Elvira und Klemens von Bronk 

11.15 St. Martin: Familiengottesdienst zu Ernte-Dank 

 Leb. und †† der Fam. Henkel und Bleischwitz, 

 † Gisela Kuhndt, 

 †† Mathilde und Wilhelm Gawliczek 

12.15 St. Martin: Taufe von Luis Juan Heßelmann 

18.00 St. Martin: Klavierkonzert 

 
18.00 St. Meinolfus: Hl. Messe zum Patronatsfest 

 
11.00 St. Martin: Taufe von Maximilian Vincent Dick 

 
10.00 St. Meinolfus: Hl. Messe 

 6-Wochenamt † Elisabeth Nagel, geb. Enste, 

 † Lieselotte Wittler 

10.15 St. Liborius: Hl. Messe, 

 Jahresmesse † Norbert Voshage, 

 † Hildegard Wortmann 

11.15 St. Martin: Hl. Messe, 

 †† Maria und Leo Lisiak 

12.15 St. Martin: Taufe von Luna Popella 

 
14.00 St. Liborius: Trauung von Agnes Koziol und  

 Alexander Hommernick in Herz-Jesu, Kamen 

 
11.30 St. Martin: Taufe von Konrad Maximilian Gruhn 

 
10.00 St. Meinolfus: Hl. Messe 

10.15 St. Liborius: Hl. Messe, 

 Jahresmesse † Karl Scheidgen,  

 † Ehefrau Irmgard Scheidgen und 

 † Schwester Gertrud Cohaus 

 † Eduard Pieczka, † Erwin Pirczka 

11.15 St. Martin: Hl. Messe 

 

 

 

Verstorbene aus St. Liborius, St. Martin  

und St. Meinolfus 

St. Liborius: Heinz Kempski, Heinz-Jürgen Brause 

St. Martin: Wilhelmine Adler, Maria Nöring 

St. Meinolfus: Heinz Kemper 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe. 
 

 

 

Samstag, 02.10.2021 - Herz-Mariä-Samstag 

Sonntag, 03.10.2021 – 27. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinden 

Dienstag, 05.10.2021 - Hl. Meinolfus 

Samstag, 09.10.2021 - Hl. Dionysius und Gefährten 

Sonntag, 10.10.2021 – 28. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinden 

Freitag, 15.10.2021 - Hl. Theresia von Avila 

Samstag, 16.10.2021  

Sonntag, 17.10.2021 – 29. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild: Friedbert Simon 

In: Pfarrbriefservice.de  

 

Klavierkonzert in St. Martin 

Das nächste Konzert in St. Martin findet am Sonntag, 

dem 03.10.,um 18h in der Kirche St. Martin statt, zu 

dem alle interessierten ZuhörerInnen herzlich eingela-

den sind. 

Wegen der Bundestagswahl am vergangenen Sonn-

tag ist das Konzert um eine Woche verschoben wor-

den. Tobias Bredohl, Klavier, spielt Werke von Ludwig 

van Beethoven und Johannes Brahms. 

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei, am Ausgang wird 

freundlich um eine Spende gebeten. 

Das Konzert wird unter Einhaltung aller hygienischen 

Maßnahmendurchgeführt. 

 

Bibelkreis und Glaubensgespräch mit  

Pastor Keine im Oktober 

Auch im Oktober treffen wir uns wieder am ersten 

und dritten Mittwoch, also am 6. 10. und 20. 10., je-

weils 19.30 h im Gemeindehaus St. Martin unter Be-

achtung der Corona-Hygiene-regeln. Neue Teilneh-

mer können gerne-hinzukommen. Zurzeit lesen wir im 

Buch Jesaja. Der große Prophet des 8. Jahrhunderts 

vor Christus kann noch heute sehr aktuell sein, wie 

etwa sein berühmtes Friedenswort von den 

„Schwertern zu Pflugscharen“ im 2.Kapitel zeigt. Auch 

andere Glaubens- und Kirchenfragen können zur 

Sprache kommen. 

 

Lebendiger Adventskalender 

In der diesjährigen Vorweihnachtszeit wird wieder der 

Lebendige Ökumenische Adventskalender von St. 

Reinoldi / Heliand und St. Martin seine Fenster öffnen. 

Wir suchen Familien oder Gruppen, die an einem der 

Dezemberabende für ca. eine Stunde als Gastgeber 

einladen möchten. Wer Interesse hat, melde sich bit-

te bei Bernd Hippler (Tel.: 599026) oder im Pfarrbüro 

St. Martin (Tel.: 594333). 

 

Erstkommunion-Fotos St. Martin 

Die Foto-DVDs sind fertig. Sie können ab Dienstag,  

5.10. zu den Öffnungszeiten (siehe Seite 1) im Pfarrbü-

ro St. Martin abgeholt werden. 

www.pv-dortmund-mitte-ost.de 

 Aus den Gemeinden 

 

Der geistliche Kommentar 

zum 28. Sonntag im Jahreskreis 

 

Über die betörende Faszination des Geldes. 

„Alles Gold der Welt erscheint neben der Weisheit wie ein wenig Sand.“ An 

diesem einzigen Satz lässt sich die ganze Distanz ermessen, die die Werte des 

Evangeliums von den Bestrebungen der modernen Welt trennt! 

In der Botschaft dieses Sonntags geht es unverkennbar um eine scharfe Kritik 

einiger Bestrebungen, die tief in uns eingewurzelt sind: Kritik des Begehrens nach 

Reichtum, Kritik des Strebens nach „reichem“ Erfolg… Jesus „zieht“ gewaltig in die 

andere Richtung, um uns eine gültigere Werteskala vor Augen zu halten. Jesu 

radikale Aufforderung: „Geh, verkaufe, was du hast…“ richtet sich natürlich nur 

an eine Minderheit. Aber sich von der Faszination des Geldes zu befreien und 

loszulösen, das betrifft uns alle. 

Wenn es für den Reichen schon so schwierig ist, in das Reich Gottes zu gelangen, 

so bleibt uns nichts anderes, als arm zu werden. Das nennt man Weisheit: denn 

am Tag unseres Todes nehmen wir nichts mit von dem, was wir hinter uns 

zurücklassen. Und das heißt vor allem Glück: denn Gott wird uns mit seiner Liebe 

überschütten und „sättigen“ (schon in der Frühe des Morgens, wie wir es im Psalm 

89 singen…). 

 
Über die Hoffnung auf das ewige Leben. 

„Wer kann gerettet werden?“ - „Für Gott ist alles möglich.“ Diese Antwort Jesu ist 

für uns eine echte Stärkung. Sagt der heilige Paulus nicht auch: „Gott will, dass 

alle Menschen gerettet werden?“ Gottes Wort soll uns nicht traurig stimmen und 

„betrüben!“ Wir werden danach gerichtet werden, aber wir werden in Gottes 

Blick auch erkennen, dass er uns liebt.  

 
 

 

 

Begriffe aus der Bibel 

Das Kamel und das Nadelöhr (Markus, 10.25) 

Sie klingt schon etwas seltsam, diese Verbindung zwischen Kamel und 

Nadelöhr...Man hat versucht, sie auf die verschiedensten Weisen zu erklären: Für 

die einen ist mit dem Wort Kamel in Wirklichkeit ein Kamelhaar gemeint, das in der 

Tat nur schwerlich durch ein Nadelöhr einzufädeln ist. Für die anderen ist das Wort 

Nadelöhr eine Anspielung auf das sogenannte Nadelöhr-Tor in Jerusalem. : Die 

vollbeladenen Kamele kamen nur mit großer Mühe durch dieses Tor 

hindurch...Müsste man aber unbedingt das Nadelöhr ausweiten oder den 

Umfang des Kamels verringern, um durchzukommen? 

Andere erinnern nur daran, dass Jesus ein „Südländer“ war! Wenn man sich 

vorstellt, wie Jesu Worte mit dem Typischen Akzent und dem singenden Tonfall der 

Mittelmeerländer wohl haben klingen mögen, so kann man leicht einen Hauch 

von gewollter Provokation heraushören! 

Begnügen wir uns mit der schlichten Feststellung, dass Jesus gegen eine 

vorgefasste Meinung seiner Zeitgenossen angeht: für sie nämlich war Reichtum 

das Zeichen des Segens Gottes. Jesus provoziert, um die Leute zum Nachdenken 

zu zwingen.  

aus „Geistlicher Kommentar“, Pater René Berthier 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
OT: 

Mo, Di., Do., Fr.: 16-20 h,  

Mi, 16-19 h 

Dienstags: 9-12 h 

Nähkurs im kleinen Saal, 

Interessierte sind herzlich 

eingeladen! 

Donnerstags:  

Dortmunder Tafel von 

10.30 h bis 14.45 h  

Do., 30.09., 19 h 

PGR-Sitzung 

 
So., 03.10., 18 h 

Kammerkonzert 

Mo., 04.10., 9-16 h 

Konzeptionstag der Kita-

M i t a r b e i t e r i n n e n  u n d 

Mitarbeiter. Die Kita ist 

geschlossen. 

Di., 05.10., 16 h 

Gemeindedienst: Infos und 

Gespräche 

Mi., 06.10., 19.30 h 

Bibelkreis 

Do., 14.10., 15.30-17.30 h 

Gemeindecafé 

Do., 07.10., 15.30-17.30 h 

Gemeindecafé 

 

Das Pfarrbüro St. Martin ist am 

Donnerstag, 07.10., bis 

17 h geöffnet. 

 

Termine St. Meinolfus 

So., 03.10., nach d. Hl. Messe 

Der PGR lädt am Sonntag 

nach der Hl. Messe zum        

Erntedank-Treff vor der Kirche 

ein. 

Nach langer Zeit ein kleines 

Zusammenkommen der 

Gemeinde und ein kleiner 

Austausch bei Kaffee und 

Kuchen. 

Herzlich willkommen! 
Mo., 04.10., 19.30 h 

Präventions-Team, Altenstube 
Di., 05.10., 20 h 

Probe Vielsaitig, Kapelle 
Mi., 06.10., 16 h 

DPSG-Gruppenstunde 
Fr., 08.10., 18.30 h 

Half past six, Altenstube 
Di., 12.10., 19 h 

KAB-Vorstand, Altenstube 

20 h Probe Vielsaitig, Kapelle 
Fr., 15.10., 18.30 h 

Half past six, Altenstube 

 
Das Pfarrbüro St. Meinolfus ist 

am Montag, 11.10.,  

geschlossen 

Termine St. Liborius: 

Termine St. Martin: 


